
S
ta

d
tve

rtre
tu

n
g
 P

e
n
ku

n
D

e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

r

P
R

O
T

O
K

O
L

L
S

itzu
n
g
 d

e
r S

ta
d
tve

rtre
tu

n
g
 P

e
n
ku

n

S
itz

u
n

g
s
te

rm
in

:

S
itz

u
n

g
s
b

e
g

in
n

:

S
itz

u
n

g
s
e

n
d

e
:

O
rt, R

a
u

m
:

M
ittw

o
ch

, 0
4
.1

0
.2

0
2
3

1
9

:0
0

 U
h

r

2
2

:3
5

 U
h

r

F
F

 W
oltin/F

riedefeld (F
riedefelder S

tr. 14, F
riedefeld)

A
n

w
e

s
e

n
d

e
i

H
e

rr R
o

n
n

y F
ra

n
ke

F
ra

u
 A

n
tje

 Z
ib

e
ll

H
e
rr G

a
rs

te
n
 E

h
rk

e

H
e

rr K
a

rl-E
d

m
u

n
d

 G
e

ig
e

r

H
e

rr G
ö

tz G
rü

n
b

e
rg

H
e

rr B
e

rn
d

 K
lä

n
h

a
m

m
e

r

H
e

rr F
ra

n
k
 R

a
d

a
n

t

H
e

rr E
c
k
h

a
rt R

o
th

e

H
e
rr M

a
tth

ia
s
 S

e
m

d
e
r

H
e
rr M

a
ik

 W
e
b
e
r

A
b
w

e
s
e
n
d
e
:

F
ra

u
 S

a
ra

h
 G

ro
ß

jo
h

a
n

n
H

e
rr R

a
ik

 M
a

iw
a

ld

H
e
rr U

lric
h
 N

ik
o
la

u
s

G
ä
s
te

:
H

e
rr R

ie
b
e
 (W

G
P

)
H

err O
pitz (E

N
E

R
T

R
A

G
)

3
 E

in
w

o
h
n
e
r

S
c
h

riftfü
h

ru
n

a
:

F
ra

u
 D

a
ja

n
a

 W
a

g
n

e
r

T
a
g
e
s
o
rd

n
u
n
g
:

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

1 B
egrüßung, Feststellung der form

- und fristgerechten Ladung sow
ie der B

eschlussfä-
h
ig

k
e
it

a
b
w

e
s
e
n
d

a
b

w
e

se
n

d
, e

n
tsch

u
ld

ig
t

a
b

w
e

se
n

d
, e

n
tsch

u
ld

ig
t

2
Ä
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3 B
estätigung des P

rotokolls vom
 06.09.2023 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich ge-
fa

s
s
te

n
 B

e
s
c
h
lü

s
s
e

4
B

e
rich

t d
e
r B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin

5
B

ü
rg

e
rfra

g
e

stu
n

d
e

6
M

itte
ilu

n
g

e
n

 u
n

d
 A

n
fra

g
e

n

7
V

orstellung P
rojekte "Landarzt erleben" und "Landgesundheit gestalten"

8 R
adw

eg P
enkun-S

om
m

ersdorf, T
eilabschnitt R

adw
anderw

eg C
P

O
 -entlang der L 283

V
orlage: B

V
/19-2023-927

9 B
eschluss über die B

randschutzbedarfsplanung der S
tadt P

enkun
V

orlage: B
V

/19-2023-900

Ö
ffe

n
tlich

e
r T

e
il

zu
 1

 B
e

g
rü

ß
u

n
g

, F
e

stste
llu

n
g

 d
e

r fo
rm

- u
n

d
 fristg

e
re

ch
te

n
 L

a
d

u
n

g
 so

w
ie

 d
e

r B
e

sch
lu

ss-
fä

h
ig

k
e
it

D
ie B

ürgerm
eisterin begrüß

t alle A
nw

esenden, stellt die form
- und fristgerechte Ladung so-

w
ie die B

eschlussfähigkeit m
it 10 anw

esenden S
tadtvertretern (inkl. B

ürgerm
eisterin) fest.

z
u
 2

Ä
nderungsanträge zur T

agesordnung

D
ie B

eschlussvorlage unter T
O

P
 19 B

V
/19-2023-923 w

ird gegen die B
eschlussvorlage

B
V

/19-2023-926 ausgetauscht.

D
ie T

agesordnung w
ird in der vorliegenden F

orm
 bestätigt.

zu 3 B
estätigung des P

rotokolls vom
 06.09.2023 und B

ekanntgabe der nicht öffentlich
g

e
fa

sste
n

 B
e

sch
lü

sse

D
er Tagesordnungspunkt entfällt, da den G

em
eindevertretern das P

rotokoll erst heute zuge-
g

a
n

g
e

n
 ist.

z
u

 4
B

ericht der B
ürgerm

eisterin

F
rau Z

ibell berichtet über folgende T
erm

ine:

08.09.: G
esundheitstag m

it F
rau D

r. B
ahr

09.09.: deutsch-polnischerA
usbildungstag der F

euerw
ehren ->

 die polnischen P
art-

n
e
rg

e
m

e
in

d
e
n
 n

a
h
m

e
n
 a

u
ch

 d
a
ra

n
 te

il

S
l/19-19-2023-14

S
e

ite
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10.09.: T
ag des offenen D

enkm
als (am

 S
chloss und der B

ockw
indm

ühle)
11.09.: P

räventionstag in Löcknitz (T
hem

a w
ar die A

ufnahm
e von F

lüchtlingen)
12.09.: B

egehung des S
chlosshofes bezüglich der D

achsanierung an zw
ei G

ebäuden
14.09.: H

errM
iraß

 (P
arlam

entarischer S
taatssekretär für V

orpom
m

ern) nahm
 einen

T
erm

in in P
enkun w

ahr ->
 dort gab er die U

nterstützung des F
euerw

ehr-A
usbil-

dungstages, in F
orm

 einer F
örderung in hlöhe von 10.000 €, bekannt ->

 der F
örder-

m
itte

tb
e

sch
e

id
 w

ird
 d

e
m

n
ä

ch
st ü

b
e

rm
itte

lt
15.09.: E

röffnung der K
ita P

usteblum
e

16.09.: E
rntefest in W

iduchow
a gem

einsam
 m

it dem
 deutsch-polnisch C

lub
16.09.: gem

einsam
es E

ssen m
it dem

 C
lub der deutsch-französischen F

reundschaft
-^ im

 nächsten Jahr besucht die französische P
artnergem

einde die S
tadt P

enkun
20.09.: P

rojektvorstellung des „R
egionalm

arktes" bei LE
A

D
E

R
21.09.: H

err K
rage und F

rau K
öhn vom

 S
traß

enbauam
t N

eustrelitz nahm
en an einem

gem
einsam

en T
erm

in bezüglich des R
adw

eges P
enkun in R

ichtung S
om

m
ersdorfteil

• 2
2
.0

9
. - 2

4
.0

9
,: 2

. M
itte

la
lte

rm
a
rkt a

u
f d

e
m

 S
ch

lo
ssh

o
f

22.09.: E
röffnung des zw

eiten S
portplatzes in P

enkun
• 2

4
.0

9
.: G

o
tte

s
d

ie
n

s
t fü

r d
a

s
 E

rz
b

is
tu

m
30.09.: R

egionalm
arkt (H

öfe-H
erbst) in P

enkun ->
 gem

einsam
e V

eranstaltung m
it

dem
 T

ourism
usverband V

orpom
m

ern
30.09.: B

aum
esse auf dem

 P
enkuner M

arktplatz
03.10.: S

om
m

ersdorf ->
 F

eierlichkeiten zum
 T

ag der deutschen E
inheit

A
m

 04.10. fand ein T
erm

in m
it der U

nteren W
asserbehörde bezüglich der S

eesanierung
statt. G

em
einsam

 w
urde der aktuelle S

achstand begutachtet und m
ögliche Lösungen vorge-

s
te

llt.
H

err G
rünberg erläutert noch einm

al die P
roblem

atik der W
asserstände und inform

iert dar-
über, dass ca. die H

älfte des R
ückgangs auf bauliche Fehler zurückzuführen ist. U

m
 eine

U
ntersuchung dieser F

ehler durchzuführen, w
ird finanzielle U

nterstützung benötigt. H
ierfür

ist es geplant, einen Förderantrag zu stellen. Zuerst soll der B
üschbrück untersucht w

erden.
D

er W
asserstand der P

enkuner S
een beträgt derzeit 1,30 m

 unter norm
al.

z
u

 5
B

ürgerfragestunde

H
err Tim

m
 spricht die sogenannten „G

eheim
verträge" zw

ischen der S
tadt P

enkun und E
N

-
E

R
T

R
A

G
 bezüglich des W

indfeldes S
chönfeld an. D

arin geht es um
 die G

estattung zur N
ut-

zung der öffentlichen W
ege. E

r m
öchte w

issen, w
arum

 dies erforderlich w
ar.

•^ F
rau Z

ibell w
iderspricht, dass es G

eheim
verträge gibt. A

lles w
urde m

ehrfach disku-
tiert und in der S

tadtvertretung beschlossen.
•^ D

er B
ürger ist der A

nsicht, dass ein R
ückbau vereinbart w

ar, der aber bis heute an-
geblich nicht geschehen ist. S

om
it m

üsste E
N

E
R

TR
A

G
 eine E

ntschädigung in H
öhe

von 100.000 € an die S
tadt entrichten. W

as ist dam
it geschehen?

o F
rau Z

ibell erklärt ihm
, dass der R

ückbau erfolgt ist und som
it keine Z

ahlung
notw

endig w
ar. D

ieser R
ückbau w

urde in einem
 V

or-O
rt-Term

in m
it dem

 B
au-

am
t und dem

 O
rdnungsam

t protokollieri:.
o E

s ist grundsätzlich so üblich, derartige V
erträge für S

chw
erlasttransporte ab-

z
u

s
c
h

lie
ß

e
n

.

H
err O

pitz m
öchte w

issen, w
ie w

eit die P
lanung für die Lärm

schutzw
and in R

adew
itz voran-

g
e

sch
ritte

n
 ist.

•» F
rau Z

ibell erklärt, dass eine neue Lärm
m

essung beantragt w
urde, da sich die W

est-
tangente in P

olen an die A
11 anschließt und dies zu einem

 erhöhten V
erkehrsauf-

k
o
m

m
e
n
 fü

h
rt.

•» H
err R

othe w
eist darauf hin, dass die S

traß
enm

eisterei für den Lärm
schutz zuständig

is
t, w

e
n
n
 d

ie
 A

1
1
 z

u
 la

u
t is

t.
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o Frau Zibell fügt hinzu, dass die Stadt zw
ar nicht verantw

ortlich ist, aber das
V

orhaben dennoch voranbringen m
öchte.

Außerdem
 erfragt er den Sachstand zum

 Ö
kokonto Storkow.

•^ D
ie G

enehm
igung der U

nteren N
aturschutzbehörde liegt vor und die D

ienstbarkeit
kann eingetragen w

erden. Im
 A

nschluss folgt die V
eröffentlichung.

Ein w
eiterer Bürger m

öchte über den aktuellen Sachstand zur Baustelle in der Stettiner
C

h
a

u
sse

e
 in

fo
rm

ie
rt w

e
rd

e
n

.
•^ Frau Zibell teilt m

it, dass das S
traßenbauam

t bereits inform
iert ist und noch einm

al
P

ersonal zur Ü
berprüfung schicken w

ird.

E
r m

öchte auch w
issen, ob die B

ergstraße noch ausgebaut w
ird.

-^ D
ie Bürgerm

eisterin erklärt, dass vorbereitende M
aßnahm

en beauftragt w
urden und

die A
nträge auf Förderm

ittel gestellt w
urden.

z
u

 6
M

itteilungen und A
nfragen

K
e
in

e
 A

n
fra

g
e
n

z
u
 7

V
orstellung P

rojekte "Landarzt erleben" und "Landgesundheit gestalten"

Frau Zibell übergibt das W
ort an Frau D

r. B
ahr.

Frau Dr. Bahr erklärt, dass eine hausärztliche Unterversorgung droht und daher ein Konzept
erarbeitet w

urde, w
elches sie nun vorstellt:

sie erläutert die derzeitige Situation zur Bevölkerungsstruktur, zum
 Fachärztem

angel
und zur S

tandortanalyse
das Projekt „Landgesundheit gestalten" soll zur G

ewinnung von Apothekern, Physio-
therapeuten und P

flegediensten dienen
das Projekt „Landarzt erleben" dient zur reinen Ärztegewinnung
die Unterstützung der Kom

m
une ist für beide Projekte sehr wichtig

Frau Zibell bedankt sich bei Frau Dr. Bahr und m
acht selbst auch einige Ausführungen zu

dem
 Them

a. In der nächsten Sitzung des Am
tsausschusses sollen die beiden Projekte eben-

falls them
atisiert werden, um

 die Unterstützung der anderen G
em

einden zu erhalten.

Frau D
r. Bahr w

ird dem
nächst Sprechstunden in der Praxis von Frau Zastrow

 anbieten. Für
alle Fachrichtungen w

ird dies leider nicht m
öglich sein, aufgrund der verschiedenen U

ntersu-
chungstechniken.

Herr G
rünberg lobt das Projekt und m

öchte wissen, wie die finanzielle Unterstützung erfol-
g
e
n
 so

ll.
•» Frau Zibell erklärt, dass die U

nterstützung der anderen G
em

einden in Form
 der

A
m

tsum
lage erfolgen könnte.

Herr G
eiger m

öchte wissen, ob die Beschränkungen für Fachärzte im
m

er noch ein Them
a

s
in

d
.

•^ Frau Dr. Bahr sagt, dass es diese Beschränkungen leider im
m

er noch von Seiten der
Kassenärztlichen Vereinigung gibt. Viele Arzte finden allerdings gar keinen Nachfol-
ger, w

enn sie in den R
uhestand gehen.

hlerr O
pitz em

pfiehlt eine Anfrage bei der ENERTRAG
, um

 finanzielle Unterstützung zu er-
halten. D

iese könnte vielleicht in Form
 von W

erbung auf Trikots erfolgen.
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H
err G

rünberg regt an, bezüglich einer Förderung bei der Pom
erania vorzusprechen.

F
ra

u
 D

r. B
a

h
r w

ird
 u

m
 2

0
:2

0
 U

h
r ve

ra
b

sch
ie

d
e

t.

zu 8 R
adw

eg P
enkun-S

om
m

ersdorf, Teilabschnitt R
adw

anderw
eg C

P
O

 entlang der L
2
8
3

V
orlage: B

V
/19-2023-927

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
D

er R
adw

anderw
eg auf der historischen Kleinbahntrasse C

asekow
-Penkun-O

der w
urde auf

der G
rundlage der gem

einsam
en P

artnerschaftsvereinbarung bereits in Teilabschnitte herge-
stellt. In der G

em
einde G

ram
bow

 w
urde der B

auabschnitt fertiggestellt. In K
rackow

 und
C

asekow
 w

urden Teilleistungen gebaut. In Kolbaskow
o beginnt derzeit der Ausbau. M

it der
Beschlussfassung der Stadtvertretung Vorlage BV/19-2018-009 zur Partnerschaftsvereinba-
rung w

urde festgesetzt, dass die S
tadt P

enkun sich innerhalb der A
ntragsteller als U

nterstüt-
zungspartner beteiligt, aber im

 R
ahm

en des Förderantrages keine Bauum
setzung innerhalb

des S
tadtgebietes von P

enkun erfolgt.

D
er Teilabschnitt an der L283 von P

enkun nach S
om

m
ersdorf obliegt in der Zuständigkeit

dem
 S

traßenbauam
t. U

m
 hier die P

riorisierung für den R
adw

eg beim
 S

traßenbauam
t zu er-

höhen w
ird geplant eine Vereinbarung m

it dem
 Straßenbauam

t vorzubereiten. H
ierfür ist zu-

nächst eine W
illensbekundung der S

tadtveri:retung erforderlich, um
 die M

achbarkeit und U
m

-
S

etzung zu prüfen.

F
in

a
n

z
ie

lle
 A

u
s
w

irk
u

n
g

e
n

:
Keine finanziellen Ausw

irkungen im
 R

ahm
en der Prüfung derW

illensbekundung und Prüfung
d
e
r M

a
c
h
b
a
rk

e
it.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

G
em

einsam
 m

it dem
 Straßenbauam

t fand ein Term
in zum

 R
adw

eg Som
m

ersdorf- Penkun
statt. D

ie Zuständigkeit zum
 Bau des R

adw
eges liegt beim

 Straßenbauam
t und nicht bei der

Stadt. D
a dieser R

adw
eg bislang noch gar nicht beplant w

urde, befindet er sich auf der Prio-
ritätenliste im

 unteren Bereich. U
m

 die Bearbeitung zu beschleunigen, könnte das Am
t die

Planung auf Kosten des Straßenbauam
tes übernehm

en. D
ies w

ürde die Planung, Beantra-
gung von Förderm

itteln und A
usschreibung beinhalten.

H
err G

eiger m
öchte w

issen, w
arum

 eine andere Trasse als der C
PO

-W
eg geplant ist.

•» Frau Zibell erklärt, dass das S
traßenbauam

t im
m

er R
adw

ege baut, die parallel zur
Straße verlaufen und diese dann zeitgleich m

it der Straße ausbaut. D
ie C

PO
-Trasse

ve
rlä

u
ft d

a
fü

r zu
 w

e
it e

n
tfe

rn
t vo

n
 d

e
r S

tra
ß

e
.

•^ N
ach kurzer D

iskussion teilt sie m
it, dass es bei der heutigen B

eschlussfassung nur
darum

 geht, ob die Stadt m
öchte, dass die Planung vorangebracht wird. Eine ent-

sprechende V
ereinbarung w

ürde separat beschlossen w
erden.

B
e
s
c
h
lu

s
s
v
o
rs

c
h
la

g
:

D
ie Stadtvertretung beschließt für einen Teilabschnitt der touristischen R

adw
egetrasse C

PO
entlang der L 283 von Penkun nach Som

m
ersdorf die W

illensbekundung zur Aufnahm
e von

Verhandlungen m
it dem

 Straßenbauam
t zur Prüfung der M

achbarkeit und Um
setzung dieses

T
e
ila

b
s
c
h
n
itte

s
.

A
 b

sti m
m

u
n
 g

 se
rg

e
b
n
is:

J
a
: 1

0
 N

e
in

: 0
E

n
th

a
ltu

n
g
e
n
: 0
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zu 9 B
eschluss über die B

randschutzbedarfsplanung der S
tadt P

enkun
V

orlage: B
V

/19-2023-900

S
a

c
h

v
e

rh
a

lt:
Auf der G

rundlage des § 2 Abs. 1 Nr. 1 des G
esetzes über den Brandschutz und die Techni-

sehen H
ilfeleistungen durch die Feuerw

ehren für M
ecklenburg-Vorpom

m
em

 (BrSchG
 M

-V)
vom

 21.D
ezem

ber 2015 haben die G
em

einden als Aufgaben des eigenen W
irkungskreises

eine Brandschutzbedarfsplanung (BBPL) zu erstellen und m
it den am

tsangehörigen sow
ie

angrenzenden G
em

einden abzustim
m

en.

D
urch das A

m
t Löcknitz-P

enkun w
urde für die S

tadt P
enkun, unter M

itw
irkung der G

e-
m

einde- und A
m

tsw
ehrführung, eine entsprechende B

randschutzbedarfsplanung erstellt.
D

iese liegt seit dem
 10.03.2021 bei der Brandschutzdienststelle des Landkreises V-G

 zur
M

itw
irkung vor, entsprechend §3 A

bs.2 N
r.7 B

rS
chG

 M
-V

.

Änderungen über bereits erfolgte Um
setzungen erfolgen m

it der Fortschreibung der BBPL.

F
in

a
n

zie
lle

 A
u

sw
irku

 n
g

e
rii

D
ie Bedarfsplanung enthält Investitionen zum

 Ausbau der Löschw
asserentnahm

estellen, zur
Fahrzeugbeschaffungen für die Freiw

illige Feuerw
ehren der Stadt Penkun sow

ie zur grund-
sätzlichen Ausstattung der Feuerw

ehrkam
eraden/innen m

it persönlicher Schutzausrüstung.

D
is

k
u
s
s
io

n
:

H
err G

eiger erklärt, dass sich der O
rdnungsausschuss intensiv m

it der Them
atik befasst hat

und die Zustim
m

ung em
pfiehlt. D

iese Brandschutzbedarfsplanung w
urde bereits vor 2,5 Jah-

re
n

 e
rs

te
llt.

H
err W

eber hat kleine Punkte, die zu bem
ängeln sind. Zu ändern w

äre die Einstufung der
Feuerw

ehr (1 - 4), die nach oben korrigiert w
erden sollte. D

ie Änderung dieser Einstufung ist
w

ichtig für die G
ew

innung von Förderm
itteln. G

ravierende Fehler sind aber nicht enthalten.
Er erklärt aber auch, dass heute die Beschlussfassung der Brandschutzbedarfsplanung
(Stand von vor 2,5 Jahren) erfolgen sollte und anschließend eine Aktualisierung durchgeführt
w

ird
.

H
err G

rünberg m
erkt an, dass die aufgeführte Fläche der Seen nicht korrekt ist.

Frau Zibell lobt die Arbeit von Frau Schröder-Sanow und erklärt, dass kleine M
ängel im

 Zuge
der Aktualisierung beseitigt w

erden, die alle fünf Jahre erfolgt.

B
e

s
c
h

lu
s
s
v
o

rs
c
h

 la
g

:
Die Stadtvertretung Penkun beschließt den vorliegenden Entwurf der Brandschutzbedarfs-
P

lanung für die S
tadt P

enkun.
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D
ie Bürgerm

eisterin beendet den öffentlichen Teil der Sitzung um
 20:50 U

hr und stellt
d
ie

 N
ich

tö
ffe

n
tlich

ke
it h

e
r.

ia
ü
i^

y
^

F
rau D

ajana W
alQ

ner
S

chriftführung
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